
Fanbus nach  

Bremen! 
 

Am Samstag den 03. April 2010 

macht sich einmal mehr ein  

Fanbus nach Bremen auf.  

Dieser kostet 26 Euro (24 Euro ermäßigt) und fährt um 4.30 Uhr 

morgens am Albstadion los. Trotz der langen Fahrtzeit hoffen 

wir  das einige Leute die Reise in den hohen Norden antreten. 

Anmeldung bei unsrem Fanbeauftragten  Fabi Strauß, Tel. 

0160.94774843. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht und jede 

schreiende Kehle.  

  

Neue Lieder! 
 

Melodie: Lemon Tree 
 

Wir singen daheim, 

Wir singen auswärts, 

Heidenheim für immer in unsrem Herz! 

Unsre ganze Kraft, 

Unsre ganze Zeit, 

Heidenheim bis in die Ewigkeit! 

Lalalala… 

 

 

 

 

Ihr werdet es schon sehn, 

irgendwann wird es so sein, 

dann heißt der deutsche Meister FC Heidenheim! 

Dann ziehn wir durch Europa mit unsrem FCH, 

Bis dahin sing’n wir weiter, 

wir die Jungs aus HDH! Schalala… 

Egal wo wir spielen unsre Fahnen hängen dort, 

wir sind immer da ganz egal an welchem Ort! 

Und wir singen immer weiter bis zum Sieg, 

und selbst wenn wir verlieren hört ihr noch unser Lied! 

Schalalala… 
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Herzlich Willkommen zur nunmehr dritten Ausgabe unseres 

Szenehefts und zum Heimspiel gegen die Eintracht aus 

Braunschweig. Nachdem 9 der letzten 11 Spiele gewonnen 

wurden und der Klassenerhalt endgültig gesichert ist, zählt 

unser FCH ob gewollt oder ungewollt zu den Aufstiegs -

aspiranten. Auch an diesem Dienstagabend wollen wir 

gemeinsam unseren FC Heidenheim mit allen Kräften zum Sieg 

vorantreiben. Wir rufen hier auch nochmals zum Spenden für 

die Saisonabschlusschoreographie auf! Spendenbüchsen 

findest du an den Eingängen der Osttribüne. Ein herzliches 

Dankeschön für die bereits eingegangenen Spenden. 

 

Neue Struktur bei den Fanatico Boys 
 

Bei unserer Mitgliederversammlung letzten Freitag haben wir 

eine Neue, aber auch Nötige Veränderung der 

Mitgliederstruktur beschlossen. Von nun an gibt es eine 

Fördergruppe in die jeder eintreten kann, der  mindestens 14 

Jahre alt ist. Des weiteren muss man einen monatlichen Beitrag 

in Höhe von 2 € zahlen. Der Sinn dieser Fördergruppe besteht 

darin, Interessierten den Einstieg in unsere Gruppe zu 

erleichtern. Als Fördermitglied hat man z.B. Zugriff auf 

Gruppeninterne Buttons, Aufkleber, T-Shirts etc. Des weiteren 

darf man an Mitgliederversammlungen teilnehmen.  Wir 

erhoffen uns von dieser neuen Struktur das Interessierte aktive 

Fans leichter in die Gruppe aufgenommen werden und aktiv 

mit der Gruppe z.B. an Fahnenmaltagen arbeiten können.  Wer 

durch Engagement überzeugt wird in die Hauptgruppe 

aufgenommen. Wenn du in die Fanatico Boys – Fördergruppe 

eintreten oder dich noch mehr informieren möchtest, sprich 

einfach eines unserer Mitglieder an.  

 

 

 

Ausgabe 3 März 2010 



 

Sa. 6.3.2010 

FC Heidenheim 1846 – Vfl Osnabrück (1:0) 

Zuschauer: 6600 ca. 350 Gäste 
 

Immerhin 6600 Zuschauer besuchten an diesem Tag unser 

Albstadion. Diese wurden mit Ausgabe 2 unseres Szeneheft 

begrüßt. Da es unsere Spieler nach dem Spiel in Aspach nicht 

nötig hielten sich für unsere Unterstützung zu bedanken, 

verzichteten wir auf eine größere optische Aktion zum 

Spielbeginn. Zum Spielbeginn konnte eine gute Lautstärke 

erreicht werden. Doch leider flachte die Stimmung mit 

zunehmender Spieldauer immer mehr ab, wobei wir auf 

einem akzeptablen Niveau blieben. Das miese Wetter und das 

Geschehen auf dem Platz durfte bei diesem wichtigen Spiel 

keine Entschuldigung sein. Die 2.Hälfte wurde von unserer 

Seite mit mehreren Doppelhaltern eingeläutet. Auf 

Osnabrücker Seite gab es eine gelungene Choreo zu sehen, 

die aus Lilafarbenen Folienschals und dem Spruchband „Die 

Gerechtigkeit hat gesiegt“ bestand. Diese Aktion war wohl auf 

die Rückkehr einiger SV’ler bezogen. Aber nun wieder zurück 

in unseren Block. Die Stimmung steigerte sich nun wieder und 

es wurde einige male richtig laut. Aber eigentlich wurden nur 

die letzten 10 Minuten nach dem Elfmeter Tor durch Richard 

Weil diesem Spitzenspiel gerecht. Auch das Humba- aus dem 

wir uns wegen den Vorfällen in Aspach raushielten - krachte 

wohl so laut wie nie durch das Albstadion. Einzig der optische 

Support auf unserer Seite war an diesem Nachmittag 

mangelhaft. Zum Vfl- Anhang: Ein mehr als ordentlicher 

Auftritt, besonders optisch wurde einiges geboten.  

 

Mit.  17. 3.2010 

Bayern Amateure – FC Heidenheim 1846 (4:2) 

Grünwalderstadion  

Zuschauer: 753 ca. 250 Gäste 
 

Eine Stunde vor Spielbeginn trafen wir im traditionsreichen 

Grünwalderstadion ein. Hieß es im Vorfeld alle Fahnen seien 

erlaubt, kam nur ein Drittel unserer Fahnen durch die 

Kontrolle. Zum Spielbeginn legten wir hinter unserer 

„verboten“ aufgehängten Zaunfahne einen sehr dürftigen 

Auftritt hin. Dem Stimmungskern von ca. 20 Mann fiel es an 

diesem Abend sichtlich schwer alles zu geben. Einzig der Tifo 

wusste trotz Einschränkungen zu überzeugen. Beim 

Wechselgesang kurz nach dem Anschlusstreffer wurde es 

einmalig zufrieden stellend laut. Auch das präsentieren 

zweier gezogen Kuttenschals und  

 

 

 

 

 

eines Schickeria Schals sollte nicht unerwähnt bleiben.  

Mangels Kampfgeist war die Niederlage an diesem Abend 

wohl mehr als verdient. Zum FCB- Anhang: Durchschnittlicher 

Auftritt. Zum Abschluss vielen Dank für die 5-fache 

Unterstützung aus Ingolstadt.  

 

 Sa. 20.3.2010 

FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel (3:o) 
Zuschauer: 4275 ca. 50 Gäste 
 

Die endlich frühlingshaften Temperaturen lockten 

letztendlich nur enttäuschende 4275 Zuschauer auf den 

Schlossberg. Die eigentlich geplante Choreo fiel im wahrsten 

Sinne des Wortes ins Wasser. So wurden die beiden 

Mannschaften mit unseren Doppelhaltern und Fahnen 

begrüßt. Der anschließende Support in Halbzeit 1 war richtig 

ordentlich, nach trägem Beginn wurde es auch durch den 

Führungstreffer teilweise richtig laut. In Halbzeit 2 wurde es 

sogar noch besser, besonders das „Forza FCH“ machte durch 

viel Bewegung im Block richtig Spaß. Auf dem Platz sah man 

einen völlig verdienten Sieger, der die „Störche“ über 90 

Minuten im Griff hatte. Zum Kieler- Anhang: Diese Rubrik ist 

an dieser Stelle eigentlich überflüssig, da die Kieler wohl auf 

Grund der fehlenden Masse ihre Mannschaft nicht 

unterstützten. Alles in allem ein zufrieden stellender Tag, nur 

die übermäßig vielen Kontrollen durch Polizei und 

Ordnungsdienst drückten etwas auf die Stimmung.  

 

Sa. 27.3.2010 
SV Wacker Burghausen – FC Heidenheim 1846 (1:3) 

Wackerarena 

Zuschauer: 3000 ca. 200 Gäste 
 

Mit 2 Bussen ging es Richtung Oberbayern. Dort trafen wir um 

12.30 ein. Dieses Zeitpolster erwies sich als sehr nötig, da der 

Ordnungsdienst und die bayrische Polizei mit Drogentesten, 

und 3-fachem Abtasten uns insgesamt mehr als eine Stunde 

aufhielten. Zum Support gibt es eigentlich nicht viel zu sagen, 

außer das dieser absolut miserabel war. Die Tendenz zum 

Nicht-Auswärtsfahren einiger FCH Anhänger wird in letzter 

Zeit leider sehr deutlich. Auf dem Feld sah man einen wieder 

mal verdienten Sieger. Zum SVW-Anhang: Bis zur 

feststehenden Niederlage herrschte gute Stimmung, doch 

wurde nach der aussichtslosen Lage auf dem Platz der 

Support eingestellt. Sie präsentierten Mehrere Spruchbänder, 

die die zunehmende Willkür in Deutschland verdeutlichten. 

Nach dem Humba durch Erol Sabanov machte man sich auf 

eine feuchtfröhliche Heimfahrt.   

 


